
 

 

Datenschutzhinweise für Medienvertreter*innen  

 

Willkommen auf dieser Seite mit Informationen betreffend die Verarbeitung personenbezo-

gener Daten von Medienvertreter*innen. Nachstehend informieren wir Sie gemäß Art. 12, 13, 

14 und 21 der Datenschutzgrundverordnung (DSGVO) über den Umgang mit Ihren Daten. 

Im Übrigen gilt, soweit nicht nachstehend abweichend geregelt, die allgemeine Datenschut-

zerklärung für die Webseite der DEG, die Sie hier abrufen können: Allgemeine Datenschut-

zerklärung 

A. Verantwortlicher 

Ihre Daten werden datenschutzrechtlich verantwortlich verarbeitet durch die: 

DEG - Deutsche Investitions- und Entwicklungsgesellschaft mbH (im Folgenden: „wir“ oder 

„uns“) 

Kämmergasse 22 

D-50676 Köln 

Tel: + 49 221 4986-0 

Fax: + 49 221 4986-1290 

 

Sie erreichen unseren betrieblichen Datenschutzbeauftragten unter: 

DEG - Deutsche Investitions- und Entwicklungsgesellschaft mbH 

z.Hd. des Datenschutzbeauftragten 

Kämmergasse 22 

D-50676 Köln 

datenschutz@deginvest.de 

B. Zweck und Rechtsgrundlage der Datenverarbeitung 

Wir verarbeiten personenbezogene Daten im Einklang mit den Bestimmungen der Europäi-

schen Datenschutz-Grundverordnung (DSGVO), dem Bundesdatenschutzgesetz (BDSG) 

und sonstigen anzuwendenden rechtlichen Regelungen. 



 

 

I. Verarbeitung von Visitenkarten  

Wenn Sie uns Ihre Visitenkarte überreichen, kann es sein, dass wir die darin enthaltenen 

personenbezogenen Daten in eines unserer Kontaktmanagementsysteme eintragen. Wir 

verwenden die darin enthaltenen personenbezogenen Daten, um mit Ihnen in Kontakt zu 

treten, für die Medien-/Kommunikationsarbeit, zum Kontaktaufbau bzw. zur Kontaktpflege, 

zur regelmäßigen Information von Medienvertretern*innen und für die Einladung zu Veran-

staltungen (z.B. Pressekonferenzen).  

Als Rechtsgrundlage für die Verarbeitung Ihrer personenbezogenen Daten berufen wir uns 

auf ein berechtigtes Interesse an der Verwendung Ihrer Visitenkarte zum Zwecke der Kon-

taktpflege gem. Art. 6 Abs. 1 S. 1 lit. f DSGVO.  

II. Foto und Video-Aufnahmen bei Veranstaltungsteilnahme  

Auf unseren Veranstaltungen erstellen wir Aufnahmen (Foto- und/oder Videoaufnahmen 

bzw. im Falle von virtuellen Veranstaltungen Screenshots und Livemitschnitte) von Referen-

ten und Referentinnen sowie der teilnehmenden Besucher. Diese Aufnahmen werden von 

uns auf unseren Internet-Seiten, Social-Media-Kanälen, Newslettern und in unseren Print-

veröffentlichungen verbreitet und ggf. auch an Presse- und Medienvertreter weitergeleitet. 

Die Verarbeitung der Aufnahmen erfolgt zu den folgenden Zwecken 

• der internen Dokumentation der Veranstaltung,  

• der Berichterstattung über die Veranstaltung und der Darstellung der Aktivitäten unse-

res Unternehmens im Rahmen unserer Öffentlichkeitsarbeit, 

• der Erhöhung des Bekanntheitsgrades der Veranstaltung und der Aktivitäten unseres 

Unternehmens, 

• der Bewerbung von Folgeveranstaltungen oder anderen Veranstaltungen. 

Rechtsgrundlage für die Erstellung und Veröffentlichung der Aufnahmen, auf denen Sie als 

zu sehen sind, ist Art. 6 Abs. 1 S. 1 lit. f DSGVO. Unser berechtigtes Interesse liegt in der 

Öffentlichkeitsarbeit für unsere Unternehmen sowie in der bildlichen Darstellung der Aktivi-

täten und Leistungen der DEG im Rahmen unserer Öffentlichkeitsarbeit. Anknüpfend an die 

Wertungen der §§ 22, 23 KUG führt unsere Interessenabwägung zu dem Ergebnis, dass 

unsere Interessen an dieser Verarbeitung die Interessen oder Grundrechte und Grundfrei-

heiten der betroffenen Personen überwiegen, da es sich um eine öffentliche Veranstaltung 

handelt und die Anfertigung von Aufnahmen in diesem Umfeld keinen schweren Eingriff in 

Individualrechte darstellt.  

Eine Veröffentlichung von Aufnahmen von Ihnen als Einzelperson und/oder innerhalb einer 

Kleingruppe, die nicht unter die vorgenannte Wertung fallen, erfolgt auf Basis Ihrer Einwilli-

gung gem. Art 6 Abs. 1 Satz 1 lit. a DSGVO, § 22 KUG. 



 

 

Sofern mit Vortragenden eine vertragliche Vereinbarung getroffen wurde, die Foto- und Film-

aufnahmen als Leistungsbestandteil regelt, stützen wir die Datenverarbeitung zudem auf den 

jeweiligen Vertrag gem. Art. 6 Abs. 1 S. 1 lit. b DSGVO. 

III. E-Mail-Kommunikation 

Wenn Sie mit uns per E-Mail kommunizieren, verarbeiten wir Ihre E-Mail-Adresse, die in 

Ihren E-Mails zur Verfügung gestellten Informationen (z. B. Name, weitere Kontaktdaten aus 

Ihrer Signatur, den Inhalt Ihrer E-Mails oder alle Anhänge) und ebenso Metadaten der E-Mail 

(wie etwa Zeitstempel, IP-Adresse des Absenders, E-Mail-Programme sowie beim Transport 

durchlaufene Server.). Wir verwenden diese personenbezogenen Daten, damit wir mit Ihnen 

kommunizieren können.  

Die Rechtsgrundlage für die Verarbeitung Ihrer personenbezogenen Daten besteht in der 

Wahrung unseres berechtigten Interesses an einer sachgerechten Kommunikation mit Ihnen 

und der Beantwortung eingegangener E-Mails.  

IV. Öffentlich verfügbare Daten 

Wir beziehen die Daten von Medienvertretern*innen u.a. vom Journalisten PR & Medien-

Index und anderen öffentlich zugänglichen Quellen oder haben diese von Ihnen persönlich 

erhalten.  

Wir durchsuchen darüber hinaus das Internet nach Informationen zu verschiedenen Zwe-

cken, die nachstehend genauer erläutert werden. Diese Informationen können personenbe-

zogene Daten enthalten. Unsere Internetrecherche kann den Prozess des Identifizierens und 

Einschätzens dessen umfassen, was über ein Unternehmen, eine Person, ein Produkt, eine 

Marke oder ein für das Unternehmen geschäftlich relevantes Thema im Internet geäußert 

wird. Personenbezogene Daten, die wir aus öffentlich zugänglichen Bereichen im Internet 

und öffentlich zugänglichen Medien erhoben haben, verarbeiten wir etwa durch  

 Stichwortsuchen im gesamten Internet (z. B. Websites, Social-Media-Plattformen, Blogs, 

etablierte Nachrichtenquellen, Foren oder Foto- und Video-Websites), inkl. Filtern und 

Analysieren von Konversationsströmen.  

 Abrufen visueller analytischer Darstellungen von Konversationstrends über einen vorge-

gebenen Zeitraum,  

 Verfolgen öffentlich verfügbarer Meinungen, Aussagen oder sonstiger Interaktionen im 

Internet von bestimmten natürlichen oder juristischen Personen, die für uns und unser 

Geschäft wichtig sind (sogenannte Meinungsführer).  

Die gewonnenen Einblicke nutzen wir für das Stakeholder-Management, sowie für Medien 

und Kommunikationsarbeit mit der Absicht, Geschäftschancen und -risiken sowie Innovatio-

nen zu identifizieren und Empfindungen, Absichten, Stimmungen sowie Tendenzen auf dem 

Markt und in der Gesellschaft besser zu verstehen. Auch möchten wir ein noch besseres 



 

 

Verständnis für die Bedürfnisse unserer KundInnen und Stakeholder sowie für deren Vorlie-

ben und Meinungen entwickeln und dadurch zielgerichteter mit Medienvertretern*innen und 

Stakeholdern (wie etwa Interessensvertretungen) in Dialog treten zu können.  

Rechtsgrundlage für die Verarbeitung personenbezogener Daten ist in diesem Zusammen-

hang unser berechtigtes Interesse an der Verarbeitung, das sich aus den oben beschriebe-

nen Zwecken unserer Verarbeitung ergibt (Art. 6 Abs. 1 S. 1 lit. f DSGVO). 

Wir löschen personenbezogene Daten, sobald diese nicht mehr für die Zwecke benötigt wer-

den, zu denen sie ursprünglich gespeichert wurden.  

C. Empfänger 

Innerhalb der DEG erhalten unsere zuständigen Mitarbeiter den Zugriff auf Ihre personenbe-

zogenen Daten sowie diejenigen Stellen, die diese zur Erfüllung unserer vertraglichen und 

gesetzlichen Pflichten brauchen. Auch von uns eingesetzte Dienstleister und Erfüllungsge-

hilfen können zu diesen Zwecken Daten erhalten, wenn diese das Bankgeheimnis und den 

Datenschutz wahren.  

Informationen über Sie geben wir nur an Dritte weiter, wenn gesetzliche Bestimmungen dies 

vorschreiben, Sie eingewilligt haben oder wir aus anderen Gründen zur Weitergabe berech-

tigt sind. Unter diesen Voraussetzungen können insbesondere von uns eingesetzte Auf-

tragsverarbeiter (z.B. Rechenzentren) sowie die Anbieter von Plattformen sozialer Medien 

(auf denen wir Profile betreiben) die Empfänger personenbezogener Daten sein: 

Weitere Datenempfänger können diejenigen Stellen sein, für die Sie uns Ihre Einwilligung 

zur Datenübermittlung erteilt haben. 

D. Datenübermittlung in ein Drittland oder an eine internationale Organisation  

Wir übermitteln Ihre Daten nur in Länder außerhalb der EU bzw. des EWR oder an interna-

tionale Organisationen unter Einhaltung der Vorgaben nach Art. 44 ff. DSGVO, insbesondere 

auf Basis Ihrer Einwilligung und der EU-Standardvertragsklauseln zur Einhaltung des Daten-

schutzniveaus. In diesen Fällen stellen wir neben der Vereinbarung von Standardvertrags-

klauseln z.B. über vertragliche Vereinbarungen mit unseren Vertragspartnern sicher, dass 

ein ausreichendes Datenschutzniveau für Ihre Daten gewährleistet ist (Kopie auf Anfrage 

erhältlich) und Ihnen durchsetzbare Rechte und wirksame Rechtsbehelfe zur Verfügung ste-

hen, oder wir bitten Sie um Ihre ausdrückliche Einwilligung. 

E. Speicherdauer 

Wir speichern Ihre personenbezogenen Daten grundsätzlich nur so lange, wie es für die 

Zwecke der Verarbeitung erforderlich ist. Sofern wir Ihre personenbezogenen Daten auf 

Grundlage Ihrer Einwilligung verarbeiten, speichern wir diese personenbezogenen Daten bis 

zum Widerruf Ihrer Einwilligung. 



 

 

F. Betroffenenrechte 

Ihnen stehen uns gegenüber folgende Rechte zu, die Sie jeweils gegenüber der unter A. 

benannten Stelle oder unserer Datenschutzbeauftragten geltend machen können: 

• Auskunftsrecht: Sie sind jederzeit berechtigt, im Rahmen von Art. 15 DSGVO 

von uns eine Bestätigung darüber zu verlangen, ob wir Sie betreffende perso-

nenbezogene Daten verarbeiten; ist dies der Fall, sind Sie im Rahmen von Art. 

15 DSGVO ferner berechtigt, Auskunft über diese personenbezogenen Daten 

sowie bestimmte weitere Informationen (u.a. Verarbeitungszwecke, Kategorien 

personenbezogener Daten, Kategorien von Empfängern, geplante Speicher-

dauer, ihre Rechte, die Herkunft der Daten, den Einsatz einer automatisierten 

Entscheidungsfindung und im Fall des Drittlandtransfer die geeigneten Garan-

tien) und eine Kopie Ihrer Daten zu erhalten. 

• Recht auf Berichtigung: Sie sind berechtigt, nach Art. 16 DSGVO von uns zu 

verlangen, dass wir die über Sie gespeicherten personenbezogenen Daten be-

richtigen, wenn diese unzutreffend oder fehlerhaft sind. 

• Recht auf Löschung: Sie sind berechtigt, unter den Voraussetzungen von Art. 17 

DSGVO von uns zu verlangen, dass wir Sie betreffende personenbezogene Da-

ten unverzüglich löschen. Das Recht auf Löschung besteht u.a. nicht, wenn die 

Verarbeitung der personenbezogenen Daten erforderlich ist für (i) die Ausübung 

des Rechts auf freie Meinungsäußerung und Information, (ii) zur Erfüllung einer 

rechtlichen Verpflichtung, der wir unterliegen (z. B. gesetzliche Aufbewahrungs-

pflichten) oder (iii) zur Geltendmachung, Ausübung oder Verteidigung von 

Rechtsansprüchen.  

• Recht auf Einschränkung der Verarbeitung: Sie sind berechtigt, unter den Vo-

raussetzungen von Art. 18 DSGVO von uns zu verlangen, dass wir die Verarbei-

tung Ihrer personenbezogenen Daten einschränken.  

• Recht auf Datenübertragbarkeit: Sie sind berechtigt, unter den Voraussetzungen 

von Art. 20 DSG-VO von uns zu verlangen, dass wir Ihnen die Sie betreffenden 

personenbezogenen Daten, die Sie uns bereitgestellt haben, in einem struktu-

rierten, gängigen und maschinenlesbaren Format übergeben.  

• Widerspruchsrecht: Sie sind berechtigt, unter den Voraussetzungen von Art. 21 

DSGVO Widerspruch gegen die Verarbeitung Ihrer personenbezogenen Daten 

einzulegen, so dass wir die Verarbeitung Ihrer personenbezogenen Daten been-

den müssen. Das Widerspruchsrecht besteht nur in den in Art. 21 DSGVO vor-

gesehen Grenzen. Zudem können unsere Interessen einer Beendigung der Ver-

arbeitung entgegenstehen, so dass wir trotz Ihres Widerspruchs berechtigt sind, 

Ihre personenbezogenen Daten zu verarbeiten.  



 

 

• Widerrufsrecht: Sie haben das Recht, Ihre Einwilligung jederzeit zu widerrufen. 

Der Widerruf wirkt erst für die Zukunft; das heißt, durch den Widerruf wird die 

Rechtmäßigkeit der aufgrund der Einwilligung bis zum Widerruf erfolgten Verar-

beitungen nicht berührt.  

• Beschwerderecht bei einer Aufsichtsbehörde: Sie sind berechtigt, unter den Vo-

raussetzungen von Art. 77 DSGVO Beschwerde bei einer Aufsichtsbehörde, ins-

besondere in dem Mitgliedstaat ihres Aufenthaltsorts, ihres Arbeitsplatzes oder 

des Orts des mutmaßlichen Verstoßes, zu erheben, wenn Sie der Ansicht sind, 

dass die Verarbeitung der Sie betreffenden personenbezogenen Daten gegen 

die DSGVO verstößt. Das Beschwerderecht besteht unbeschadet eines ander-

weitigen verwaltungsrechtlichen oder gerichtlichen Rechtsbehelfs. Die für uns 

zuständige Datenschutzbehörde erreichen Sie unter: 

Die Bundesbeauftragte für den Datenschutz und die Informationsfreiheit 
Graurheindorfer Str. 153 
53117 Bonn 

Telefon: +49(0)228 997799-0 
E-Mail: poststelle@bfdi.bund.de 
De-Mail: poststelle@bfdi.de-mail.de 

Wir empfehlen Ihnen allerdings, eine Beschwerde zunächst immer an unseren Datenschutz-

beauftragten zu richten. 

Haben Sie Fragen, die den Umgang mit lhren personenbezogenen Daten betreffen, können 

Sie sich jederzeit an unseren Datenschutzbeauftragten wenden. 

Diesen erreichen Sie unter: 

DEG - Deutsche Investitions- und Entwicklungsgesellschaft mbH 

z.Hd. des Datenschutzbeauftragten 

Kämmergasse 22 

D-50676 Köln 

datenschutz@deginvest.de 
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Widerspruchsrecht nach Art. 21 DSGVO 

Sie haben das Recht, jederzeit gegen die Verarbeitung Ihrer Daten, die aufgrund von 

Art. 6 Abs. 1 S. 1 lit. f) DSGVO (Datenverarbeitung auf der Grundlage einer Interessen-

abwägung) oder Art. 6 Abs. 1 S. 1 lit. e) DSGVO (Datenverarbeitung im öffentlichen In-

teresse) erfolgt, Widerspruch einzulegen, wenn dafür Gründe vorliegen, die sich aus 

Ihrer besonderen Situation ergeben. Dies gilt auch für ein auf diese Bestimmung ge-

stütztes Profiling im Sinne von Art. 4 Nr. 4 DSGVO. 

Legen Sie Widerspruch ein, werden wir Ihre personenbezogenen Daten nicht mehr 

verarbeiten, es sei denn, wir können zwingende schutzwürdige Gründe für die Verar-

beitung nachweisen, die Ihre Interessen, Rechte und Freiheiten überwiegen, oder die 

Verarbeitung dient der Geltendmachung, Ausübung oder Verteidigung von Rechtsan-

sprüchen. 

Sofern wir Ihre personenbezogenen Daten zudem verarbeiten, um Direktwerbung zu 

betreiben, so haben Sie das Recht, jederzeit Widerspruch gegen die Verarbeitung sie 

betreffender personenbezogener Daten zum Zwecke derartiger Werbung einzulegen; 

dies gilt auch für das Profiling, soweit es mit solcher Direktwerbung in Verbindung 

steht. Sofern Sie der Verarbeitung für Zwecke der Direktwerbung widersprechen, wer-

den die personenbezogenen Daten nicht mehr für diese Zwecke verarbeitet. 

Der Widerspruch kann formfrei erfolgen und Sie sollten ihn möglichst an die oben 

genannte Adresse richten. 

G. Änderungen 

Wir behalten uns vor, diese Datenschutzhinweise von Zeit zu Zeit zu aktualisieren. Aktuali-

sierungen werden auf unseren Websites veröffentlicht. Änderungen gelten ab ihrer Publika-

tion. Wir empfehlen Ihnen daher, unsere Seiten regelmäßig zu besuchen, um sich über ge-

gebenenfalls erfolgte Aktualisierungen zu informieren. 

Stand: Januar 2025 


